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 1. EINLEITUNG 

Die folgenden Prüfungen wurden durchgeführt um das Verformungsverhalten des Systems Compacfoam-

Unterbaudämmprofil mit MACO-GFK-Schwelle unter Last zu charakterisieren. Das System vereint optimale 

Isolation gegen Hitze und Kälte sowie einfache Montage und hohe Belastbarkeit. 

 2. VERSUCHSAUFBAU 

 2.1Maschinen und Geräte 

Tabelle 1: Maschinen und Geräte 

Bezeichnung Hersteller Typen-Bez. Serien-Nr. Baujahr 

Universalprüfmaschine Shimadzu AGS-X  133074830114 CS 2011 

 

2.2 Probekörper 

Geprüft wurden 3 verschiedene Profilstärken COMPACFOAM (CF). Abbildung 1 zeigt eine 

Konstruktionszeichnung der gefrästen CF-Profile in allen drei Stärken  (30, 50, 100 mm) mit der passenden 

GFK-Schwelle. 

 

Abbildung 1: gefräste CF-Profile mit den Stärken 30, 50, 100 mm  
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Um eine gleichmäßige Krafteinnleitung über die gesamte Schwellenbreite (180 mm) zu gewährleisten, 

wurden der Schwellenkontur entsprechende Adapterplatten auf der Schwellenoberseite befestigt (Abbildung 

2). Die Höhe der GFK-Schwelle zusammen mit der Adapterplatte liegt bei 65 mm. Die Probekörper (PK) aus CF 

wurden mit der automatischen Tischkreissäge als Prototypen hergestellt, da das entsprechende Fräsen-

Werkzeug nicht vorhanden ist. Geprüft wurden Profileleisten mit einer Länge von 283 mm. Diese Länge ergibt 

sich aus der Breite von fünf Adapterplatten mit TPE-Dichtung. Die GFK-Schwelle wurde ebenfalls auf 283 mm 

gekürzt. Abbildung 3 zeigt den Probekörper-Aufbau im Prüfrahmen. Die Metallplatte simuliert dabei einen 

steifen Untergrund. 

  

Abbildung 2: Adapterplatte, GFK-Schwelle und CF-Profil (30 mm) zusammen 

Abbildung 3: PK-Aufbau im Prüfmaschinenrahmen 

 

Tabelle 2 zeigt die Abmessungen und Massen der verwendeten PK. 

Tabelle 2: Übersicht der Probekörper 

Nr. 
Dicke CF Länge CF Gewicht CF 

[mm] [mm] [g] 

1 50 283 236 

2 50 283 220 

3 50 283 205 

        
4 30 283 160 

5 30 283 158 

6 30 283 177 

        
7 100 283 473 

8 100 283 471 

9 100 283 473 
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2.3 Methoden und Testverfahren 

Zum Programmieren des geeigneten Prüfprogramms wurde vorab die ungefähre Belastung im Einbauzustand 

in der Praxis abgeklärt. Diese liegt bei rund 400 kg pro 2 Meter Schwellenlänge. Diese Belastung wurde auf 

die Prüflänge von 283 mm umgerechnet. Daraus ergeben sich ca. 566 N für 283 mm. Die Prüfung erfolgte 

daher durch eine Druckbeanspruchung bis 600 N (Traversengeschwindigkeit 1mm/min). Der daraus 

ermittelte Prüfwert ist die Gesamtverformung des Schwellensystems bei 600 N Drucklast. Je PK-Dicke 

wurden 3 Stück CF geprüft. Abbildung 4 zeigt den Prüfaufbau im Belastungszustand eines 50 mm dicken 

Profils. Um den Verformungsanteil der Komponenten GFK-Schwelle mit Adapterplatten zu ermitteln wurden 3 

Test ohne CF Profil durchgeführt. Zusätzlich zu den Prüfungen mit 600 N wurden Prüfungen mit 2000 N 

durchgeführt, um einen erhöhten Belastungszustand zu simulieren. Diese 2000 N entsprechen einer 

Belastung von ca. 1,4 Tonnen auf eine Schwellenlänge von 2 Meter. Zum Einrichten der Abstände und Spiele 

zwischen den einzelnen PK-Komponenten wurde der Aufbau mit ca. 30 kg vorbelastet. 

 

Abbildung 4: Prüfaufbau im Belastungszustand 

 

Unter Punkt 3 sind die erhaltenen Messergebnisse und Auswertungen angeführt. 
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 3. ERGEBNISSE 

 3.1GFK-Schwelle mit Adapterplatte bei 600 N 

Tabelle 3 zeigt die Prüfergebnisse der Test ohne CF-Profil um den Verformungsanteil der GFK-Schwelle mit 

Adapterplatte zu ermitteln. Die mittlere Absenkung liegt bei 0,15 mm, was rund 0,22% der Gesamthöhe 

entspricht. Abbildung 5 zeigt  den Kraft-Wegverlauf der Prüfung. Die Kurven werden zur besseren Darstellung 

mit einem Offset von 0,1 mm angezeigt.  

 
Tabelle 3: Ergebnisse  ̈Prüfung ohne CF 600 N 

Nr. 

Höhe CF Gesamthöhe Absenkung Absenkung 

[mm] [mm] [mm] [%] 

1 0 65 0,14 0,22 

2 0 65 0,16 0,24 

3 0 65 0,14 0,21 

     

  

Mittelwert 0,15 0,22 

  

Min. 0,14 0,21 

  

Max. 0,16 0,24 

  

Stabw. 0,01 0,02 

 

Abbildung 5: Kraft-Weg-Diagramm ̈ Prüfung ohne CF 600 N 
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 3.2 CF mit 50 mm Dicke bei 600 N 

Tabelle 4 zeigt die Prüfergebnisse der CF-Profile mit 50 mm Dicke. Die mittlere Absenkung liegt bei 0,17 mm, 

was rund 0,14% der Gesamthöhe entspricht. Abbildung 6 zeigt  den Kraft-Wegverlauf der Prüfung. Die Kurven 

werden zur besseren Darstellung mit einem Offset von 0,1 mm angezeigt.  

Tabelle 4: Ergebnisse ̈ Prüfung 50 mm Dicke CF 600 N 

Nr. 

Höhe CF Gesamthöhe Absenkung Absenkung 

[mm] [mm] [mm] [%] 

1 50 115 0,19 0,16 

2 50 115 0,15 0,13 

3 50 115 0,16 0,14 

     

  

Mittelwert 0,17 0,14 

  

Min. 0,15 0,13 

  

Max. 0,19 0,16 

  

Stabw. 0,02 0,02 

 

Abbildung 6: Kraft-Weg-Diagramm ̈ Prüfung 50 mm Dicke CF 600 N 
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 3.3CF mit 30 mm Dicke bei 600 N 

Tabelle 5 zeigt die Prüfergebnisse der CF-Profile mit 30 mm Dicke. Die mittlere Absenkung liegt bei 0,13 mm, 

was rund 0,13% der Gesamthöhe entspricht. Abbildung 7 zeigt  den Kraft-Wegverlauf der Prüfung. Die Kurven 

werden zur besseren Darstellung mit einem Offset von 0,1 mm angezeigt.  

Tabelle 5: Ergebnisse ̈ Prüfung 30 mm Dicke CF 600 N 

Nr. 

Höhe CF Gesamthöhe Absenkung Absenkung 

[mm] [mm] [mm] [%] 

1 30 95 0,14 0,15 

2 30 95 0,12 0,13 

3 30 95 0,12 0,12 

     

  

Mittelwert 0,13 0,13 

  

Min. 0,12 0,12 

  

Max. 0,14 0,15 

  

Stabw. 0,01 0,01 

 

Abbildung 7: Kraft-Weg-Diagramm ̈ Prüfung 30 mm Dicke CF 600 N 
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 3.4CF mit 100 mm Dicke bei 600 N 

Tabelle 6 zeigt die Prüfergebnisse der CF-Profile mit 1000 mm Dicke. Die mittlere Absenkung liegt bei 0,17 

mm, was rund 0,10% der Gesamthöhe entspricht. Abbildung 8 zeigt  den Kraft-Wegverlauf der Prüfung. Die 

Kurven werden zur besseren Darstellung mit einem Offset von 0,1 mm angezeigt.  

Tabelle 6: Ergebnisse ̈ Prüfung 100 mm Dicke CF 600 N 

Nr. 

Höhe CF Gesamthöhe Absenkung Absenkung 

[mm] [mm] [mm] [%] 

1 100 165 0,15 0,09 

2 100 165 0,18 0,11 

3 100 165 0,17 0,11 

     

  

Mittelwert 0,17 0,10 

  

Min. 0,15 0,09 

  

Max. 0,18 0,11 

  

Stabw. 0,02 0,01 

 

Abbildung 8: Kraft-Weg-Diagramm ̈ Prüfung 100 mm Dicke CF 600 N 

 














